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Porsche Tage



Zell am See ist untrennbar mit dem Namen Porsche ver-
bunden. Die Bilderbuch-Landschaft stand im September 
ganz im Zeichen der 4. Internationalen Porsche Days. 
Karl Steiner organisierte diese exklusive Veranstaltung 
von Porsche-Clubs für Porsche-Clubs.

Mehr als 240 Teilnehmer aus zehn europäischen 
Ländern trafen sich in der wunderschönen öster-
reichischen Urlaubsregion. Neben Dr. Wolfgang 
Porsche waren auch Detlev von Platen – Vorstands-
mitglied Vertrieb und Marketing – sowie Renn-
fahrergrößen wie Hans-Joachim Stuck, Laurens 
Vanthoor, Richard Lietz und Gianmaria Bruni 
mit dabei.

Die artgerechte Bewegung der Fahrzeuge kam 
während der viertägigen Veranstaltung natürlich 
nicht zu kurz und führte die Teilnehmer von der 
Begrüßung am Flugplatz Zell am See über die 
Großglockner-Hochalpenstraße zum Porsche-Mu-
seum nach Gmünd, durch einen Rundkurs im 
Fahrtechnikzentrum Brandlhof und zuletzt auf 
die Pinzgaurunde. Den Abschluss bildete die fest-
liche Galanacht im Ferry Porsche Congress Center.

Das Veranstaltungs- 
Logo entwirft das  
Porsche Designstudio.

Start in der 
Fußgänger-
zone von  
Zell am See Karl Steiner schwingt die Startflagge
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Exklusives Treffen in Zell am See



Anmeldung in Zell am See

Mehr als 240 Teilnehmer  
aus zehn europäischen Ländern  

waren mit von der Partie.

Willkommen in der Urlaubsregion

Die Startnummern mussten  
aufgeklebt werden.

Auftakt auf dem Flugplatz Zell am See
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Beim Aperitif auf dem Flugfeld zwischen den ge-
parkten Porsche-Modellen – hier zeigte sich die 
ganze Vielfalt vom frühen 356er über verschiedene 
911er bis zum neuen Elektro-Porsche – lernten 
sich die Teilnehmer kennen. Besonderes High-
light waren Rundflüge mit dem Hubschrauber 
in die beeindruckende Bergwelt des Pinzgau. Das 
Abendessen wurde im Hangar eingenommen. 
Mit allen 150 Autos folgte tags darauf die große 
Ausfahrt über den Großglockner. Die Fahrt über 
die Hochalpenstraße war für alle Teilnehmer ein 
unvergessliches Erlebnis. Ziel war das Porsche-Mu-
seum in Gmünd, wo sich die Familie Pfeifhofer 
seit langem um die Pflege des historischen Erbes 
von Porsche kümmert. 1944 verlegte Porsche sein 
Konstruktionsbüro kriegsbedingt hierher in ein 
ehemaliges Sägewerk und schlug in Gmünd in 
Kärnten ein neues Kapitel der Unternehmensge-
schichte auf. Seit Anfang 1942 befindet sich ein 
Gut oberhalb des Zeller Sees im Salzburger Land 
im Besitz der Familie Porsche. Es diente in den 
turbulenten Kriegsjahren als sicherer Rückzugsort. 
Zell am See ist bis heute Dreh- und Angelpunkt 
der Familie Porsche, Heimat der Internationalen 
Porsche Tage und Austragungsort des GP Ice Race. 

Erinnerungen an eine großartige Zeit ...

Hubschrauber-Rundflüge lockten.

690.000 Kilometer mit dem 911:  
Veranstalter Karl Steiner (rechts)  
begrüßt den Rekordfahrer  
und sein Auto.

Redakteur Thomas Borowski im Gespräch mit Teilnehmern

Dr. Wolfgang Porsche  
(rechts) ist Schirmherr  
der Porsche Days
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Auch wenn Porsche 1951 den Standort Gmünd 
aufgab, blieb die Familie ihrem Stammsitz in Zell 
am See treu. 1945 zog sich Ferdinand Porsche auf 
das Gut zurück. 1951 wurde er in der dortigen 
Familienkapelle beigesetzt. Ferry Porsche starb 
1998 in Zell am See. Ferdinand Alexander „F.A.“ 
Porsche, der das Design der Sportwagen-Ikone 911 
prägte, gründete 1972 in Stuttgart das Designstu-
dio „Porsche Design“, heute „Studio F.A.Porsche“, 

Serpentinen schlängeln sich  
den Berg hinauf.

Chef des Porsche-Design- 
Zentrums und 356-Fahrer  

Roland Heiler mit Frau

Bereits zum vierten Mal fanden die Porsche Tage statt. Porsche 912 mit Turbomotor

Auch die Verwandten ließen sich sehen.

Die Bewegung der Fahrzeuge kam während der  
viertägigen Veranstaltung nicht zu kurz.
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und zog damit 1974 an den Ort seiner Jugend, 
Zell am See. Dr. Wolfgang Porsche, Schirmherr 
der Internationalen Porsche Tage, bewirtschaftet 
hier als Nebenerwerbsbauer einen Bio-Bauernhof 
mit rund 200 Rindern.

Beim österreichischen Abend im Alpenblick-Resort 
begrüßten die Gäste die Porsche-Legende Strietzel 
Stuck, der spannende und unterhaltsame Erlebnis-
se aus seiner aktiven Rennfahrerzeit zum Besten 
gab. Die Porsche AG steuerte seltene automobile 
Ausstellungsstücke bei. Tags darauf starteten 
sämtliche Teilnehmer von der Fußgängerzone 
aus zum Fahrsicherheitszentrum Brandlhof. 
Hier erlebten sie aufregende Runden auf dem 
anspruchsvollen Handlingkurs. Der Galaabend 
im Ferry Porsche Congress Center beschloss das 
diesjährige internationale Porsche-Treffen.

Text: Thomas Borowski
Fotos: Heinz-Peter Keller (BM)

Abendliches Stelldichein

Gemütliches Abendessen  
mit allen Teilnehmern

Hans Joachim Stuck  
und Karl Steiner am  
raren 909 Bergspyder

Karl Steiner im Gespräch  
mit Rennlegende Rudi Lins

Treffen im Fahrsicherheitszentrum

Veranstalter Karl Steiner im  
Gespräch mit Strietzel Stuck
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